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Weingut Hillinger

Adresse: Hill � , ���� Jois, Burgenland
Kategorie: Weingut
EigentŸmer/Betreiber: Leo Hillinger
Fertiggestellt:����
E-Mail: ofÞce@leo-hillinger.com
Homepage: www.leo-hillinger.com
Planer / Architekt: gerner¡gerner plus architekten

gerda maria gerner | andreas gerner
Interiors: gerner¡gerner plus architekten

gerda maria gerner | andreas gerner
Freiraumgestaltung: gerner¡gerner plus architekten

gerda maria gerner | andreas gerner
Interiors: Wolfgang Pšschl und Dieter Comploj
GraÞk: CREATEAM 

Agentur fŸr Markenwachstum
Homepage: worx] Multimedia Consulting GmbH
Peneder Feuerschutz GmbH:

FeuerschutztŸren und ÐTore,
FeuerschutzabschlŸsse

RUPO METALLBAUTECHNIK GmbH:
Fenster, TŸren,WintergŠrten

Bilder: Weingut Leo Hillinger/Fotograf Michael Sazel 

� Facts � Das touristische Konzept

� Ausgangssituation
Die Vorgeschichte zur Entste-
hung des anfŠnglich umstritte-
nen Neubaus der ÝHomebaseÜ
des Weinguts Hillinger ist die
persšnliche Erfolgsstory des
Weinbauernsohnes, der auszog,

um die Welt mit Wein zu
erobern. Nach Lehrjahren in
internationalen Weinbaugebie-
ten Ÿbernimmt und vergrš§ert
Leo Hillinger ���� das elterliche
Weingut. Um dem Verkauf sei-
nes Sortiments sowie seinem
eigenen Marketingtalent einen
wŸrdigen Rahmen zu verleihen,
konzipiert er mit dem Architek-
tenteam gerner¡gerner plus
unter der Leitung von Andreas
Gerner ein Haus, das als BŸhne
fŸr seine Produkte fungiert, in
dem er aber auch mit seinem
Team internationale Events per-
fekt inszeniertÉ

� Konzept
���� wurde die neue Produkti-
onsstŠtte mit angeschlossenem
Degustations- und Seminarzen-
trum fertiggestellt. Mit der
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Kombination aus modernster
Kellertechnik, anspruchsvoller
Architektur und professionel-
lem Marketing leistet das Wein-
gut Hillinger wesentlich mehr
als nur Produktion und Wein-
verkauf. Ganz im Sinne eines
umfassenden Brandings steht
die ProduktionsstŠtte fŸr die
Weltoffenheit, die Szenenwir-
kung und den geschmackssiche-
ren Lifestyleausdruck der Marke
Hillinger. Die Eventschiene, die
Ÿber die Vermietung der extra-
vaganten RŠumlichkeiten auf-
gebaut wurde und wird, erwirt-
schaftet bereits einen betrŠchtli-
chen Anteil der EinkŸnfte vor Ort.

� Standort
Die burgenlŠndische Gemeinde
Jois am Neusiedlersee verfŸgt
Ÿber keine besonderen Stand-

ortspeziÞka, ist aber die Heimat
vieler kleiner und mittlerer
Weinbauern, wie auch des elter-
lichen Betriebes Hillingers. FŸr
das neue BetriebsgebŠude
wurde ein HŸgel am Ortsrand
als geeigneter Standort ange-
kauft, wo das GebŠude, weithin
sichtbar von der Bundesstra§e,
aus dem Hang ragt.
Die Adresse: Hill � Ð ist signiÞ-
kant fŸr das umfassende Marke-
tingprogramm des Hausherren.
Der Dimensionssprung in der
Unternehmensstruktur kšnnte
als interessanter touristischer
Impuls auf den Ort zurŸckwir-
ken É

� Nutzung
Produktion, Lager, Barrique-
Keller, BŸros, ab Hof Verkauf,
Verkostungsraum, Seminar-

raum fŸr eigene Veranstaltun-
gen sowie Vermietung fŸr Events
aller Art, von der Hochzeit bis
zur AutomobilprŠsentation.

� Dimension
Die ProduktionsstŠtte mit
Degustations- und Seminarzen-
trum umfasst �.�	� m2 NutzßŠ-
che. Die AnbauflŠchen erstre-
cken sich Ÿber rund ��	 Hektar
(davon sind �	 Hektar eigene
und �� Hektar unter Vertrag)
���
 wurden �	�.��� Liter Wein
produziert, mehr als 	� % davon
gehen in den Export.

� Betriebs-/…ffnungszeiten
�
� Tage Ð ganzjŠhrig,bis auf die
Weihnachtsfeiertage
Mo.ÐFr.:�:�� Ð��:�� Uhr
Sa., So., Feiertage:
��:�� Ð��:�� Uhr

� Zielgruppen GŠstemix
Die Zielgruppe ist klar deÞniert:
Besucherschichten mit hohem
Einkommen, Mitglieder und
Umfeld der Promi-Szene. Eine
breite Altersgruppe zwischen �	
und 
	 Jahren wird angespro-
chen,gemeinsam ist das Interes-
se an Wein und mondŠnem Life-
style. Wiener Publikum reist an
fŸr Verkostungen und den ab
Hof Verkauf.

� USP
Internationale Ausrichtung der
Marke mit konsequenter Um-
setzung in allen Bereichen; eine
klare Architektursprache und
ein professionelles Marketing-
konzept.

È
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� Die Architektur

� Programm und Umsetzung
Das Programm, die Produktion
und den Verkauf von QualitŠts-
weinen im Sinne einer Event-
und Marketingkultur in Szene
zu setzen, ist mit dem GebŠude
von gerner¡gerner plus bestens
geglŸckt. Es konnten komplexe
RaumgefŸge entwickelt werden,
die ein Maximum an Funktio-
nalitŠt mit beeindruckender
Klarheit und †bersichtlichkeit
verbinden.

� IdentitŠt
Die Verbindung von bedin-
gungsloser Geradlinigkeit und
gro§zŸgiger GebŠudekonzepti-
on schafft in den HŸgeln den
sonst eher kleingliedrigen und
teilweise zur Verkitschung nei-
genden Ortschaften der Seege-
meinden einen eminenten Wie-

dererkennungswert fŸr das
Weingut.

� Innovation versus Tradition
Die Produktions- und Lager-
rŠume verkšrpern zwar grš§en-
mŠ§ig einen vollkommen an-
deren Ma§stab, aber ihre Bau-
weise fŸhrt eine alte Tradition
der Winzer weiter, nŠmlich dass
sie unter die Erde, in den Wein-
berg hinein, gelegt sind. Der so
entstehende positive thermische
Effekt der geringen Temperatur-
schwankungen, der schon
immer von den Weinbauern
genutzt wurde, ermšglicht auch
hier optimale Lagerbedingun-
gen ohne zusŠtzliche Klimatisie-
rung.

� Form und Erscheinungsbild
Das GebŠude ist zu �� % in den
Hang eingegraben, nur der Be-
tonquader mit voll verglaster
Frontseite,der den Verkostungs-
raum fasst,sticht aus dem Wein-
berg heraus in die Landschaft
und symbolisiert damit gleich-
zeitig die Unternehmensphilo-
sophie: eine erdverbundene
Herkunft und zugleich das
Abheben in die luftige Hšhen
der Ýweiten WeltÜ.

� AtmosphŠre und 
rŠumliche QualitŠt

Helle WŠnde, Decke und Bšden
schaffen eine etwas unwirkliche,
in jedem Fall aber spezielle
AtmosphŠre im GebŠudeinne-
ren. Der offene Durchblick
durch die LŠngsachse holt die
umgebende Landschaft und den

Weinberg gleicherma§en in die
InnenrŠume. Sehr schšn ist
auch die …ffnung in einer der
sonst komplett geschlossenen
SeitenwŠnde, die vom Verkos-
tungstisch den Blick auf den
Neusiedlersee freigibt.

� Architektur und 
Interior-Design

ÈJeder macht das, was er am
besten kannÇ Ð nach dieser
Devise konnte die Planung in
seltener Harmonie zwischen
Architekten und Auftraggeber
abgewickelt werden. Die spar-
same Mšblierung sŠmtlicher
RŠume, vom Kundenbereich bis
zu den BŸros der GeschŠftsfŸh-
rung, stammt ebenso vom Ar-
chitektenteam, auch die Wasch-
becken im SanitŠrbereich wur-
den exklusiv entworfen. In Kon-
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trast dazu stehen einige Sitzmš-
bel aus der asiatischen Deko-
Ecke.

� Orientierung und 
Erschlie§ung

SigniÞkant und wohltuend sind
die Šu§erst klaren rŠumlichen
BezŸge in den GastrŠumen.Ver-
kostungsbereich und Seminar-
bzw. Veranstaltungssaal bilden
die transparenten Šu§eren Be-
reiche der Nordost-SŸdwest-
Achse, verbunden durch Sicht-
bezŸge und eine BrŸcke, unter
der sich Ð fŸr den Besucher gut
einsehbar Ð der Barrique-Keller
beÞndet. Der Quader der Degu-
stationslounge ist von der Stra§e
gut sichtbar, wŠhrend der wich-
tige Anlieferungsbereich fast
komplett unsichtbar an der Seite
liegt.

� Bezug zur Landschaft
Die Hanglage wird genutzt, um
das GebŠude aus dem Inneren
des HŸgels herauswachsen zu
lassen, die Degustationslounge
schwebt Ÿber der Ebene und bie-
tet einen weiten Panoramablick
Ÿber die Joiser Weinbaugebiete.
Die Verhandlungen zum Land-
schaftsschutz waren langwierig,
die beiderseitigen BemŸhungen
zeigen mittlerweile allerdings
beste Erfolge, denn mit den Jah-
ren ist das GebŠude Ÿber gro§e
Teile wieder von der umgeben-
den Pflanzenwelt in Besitz
genommen, die Narben der
Baustelle zugewachsen und das
Haus vorbildlich in die Land-
schaft integriert.

È
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� Wettbewerb und Vergabe
Ein Privathaus in Jois, geplant
von gerner¡gerner plus, machte
den Bauherrn auf das Architek-
tenduo aufmerksam.
Preis und Chemie stimmten,der
Auftrag wurde direkt vergeben,
und beide Seiten sprechen rŸck-
blickend von gutem Einverneh-
men, einer ungewšhnlich kon-
fliktfreien Planungsphase und
BaudurchfŸhrung und einer
daraus entstandenen Freund-
schaft.

� Projektorganisation
Die šrtliche Bauleitung wurde
einem ortsansŠssigen Techniker
und Praktiker Ÿbergeben, der
wesentlich zum Erfolg des Bau-
vorhabens und dem bemerkens-
wert reibungslosen Ablauf der
Bauphase beitrug. Vom Bau-

herrn fŸr dieses Bauvorhaben
beauftragt, ist er mittlerweile
šfter auch fŸr das Architektur-
bŸro tŠtig.

� Baukosten und Mehrkosten
Die Nettoerrichtungskosten be-
trugen fŸr das GebŠude ����
� Mio. Euro. ���
 wurde ein 
kleiner zusŠtzlicher BŸrotrakt
angebaut und gro§zŸgig ausge-
stattet.Die moderne,computer-
unterstŸtzte Kellertechnik sowie
die gesamte Betriebsausstattung
sind technisch am Letztstand.
Die Gesamtkosten belaufen sich
auf etwa 
 Mio. Euro.
Weder Planung noch AusfŸh-
rung wiesen nennenswerte
MŠngel auf und es ergab sich
keine Bauzeitverzšgerung.
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� Planungs- und Bauzeit
Planung:
Nov.���� Ð Mai ���� 
Bauzeit:
Mai ���� Ð Mai ����

� Marketing und 
Markenbildung

Hier liegt eine der wesentlichen
StŠrken dieses Unternehmens.
Die Homepage ist erstklassig,
die Angebote abgerundet und an
die Zielgruppen angepasst. Leo
Hillinger himself ist die Personi-
Þzierung seiner Markenphiloso-
phie und transportiert stets
aktiv den besonderen Anteil der
guten Architektur am ÝBrandÜ 
seines Unternehmens. Mit der
UnterstŸtzung einer rŸhrigen
Marketingabteilung gelang der
Marke in den letzten Jahren ein
breiter internationaler Auftritt.

� Architektur im Marketing
Der EigentŸmer hat seine kon-
zeptionellen Intentionen in die
Planung eingebracht und sich
auch von seinen Architekten von
Beginn an verstanden gefŸhlt.
Dementsprechend wird der
hohe Stellenwert des GebŠudes
auch in den Marketingstrate-
gien deutlich: Der Internetauf-
tritt fŸhrt gleich zu Beginn zur
Architektur des GebŠudes und
beinhaltet einen Link zum
ArchitekturbŸro. Das Weingut
wurde unter anderem aufgrund
seiner architektonischen Gestal-
tung mittlerweile unzŠhlige
Male weltweit in Magazinen und
Fachzeitschriften publiziert und
es wurden zahlreiche Filmbei-
trŠge darŸber gestaltet.

� Mitarbeiter und Anrainer
Die Mitarbeiter sind sehr stark
in die Marke eingebunden, und
die internationale Ausrichtung
ist auch im Team spŸrbar.
Dementsprechend wenig ist die
BetriebsfŸhrung mit dem
Standort Jois verankert. Der
Dimensionssprung des Unter-
nehmens hat es merklich vom
Tempo des Ortes abgehoben,
und nicht alle Bewohner der
1.300-Seelen-Gemeinde goutie-
ren das Bauwerk und seine
Betriebsamkeit.

� Auslastung und Erfolg
Fast unerwartet erfolgreich lŠuft
die Vermietung der RŠumlich-
keiten fŸr Veranstaltungen.
UrsprŸnglich als Raumangebot
fŸr Winzertreffen gedacht, wer-
den Degustationslounge und

SeminarrŠume fŸr Eventnut-
zung stark nachgefragt und sind
zu ��� % ausgebucht. Entspre-
chend sind auch ZuwŠchse beim
ab Hof Verkauf zu verzeichnen.
Das Unternehmen beÞndet sich
heute in einer Stiftung, die in
Familienbesitz steht.

� Konflikte oder 
UnterstŸtzung

Bei der Errichtung der gro§en
Produktions- und VerkaufsstŠt-
te wurden ��.��� m3 Erdreich
umgewŠlzt, um dieses formal
traditionsfreie GebŠude den 
Joisern auf den HŸgel zu setzen.
Die Gemeinde war in Aufruhr,
die gro§en PlŠne des Unterneh-
mers konnten in dieser Phase
von der Ortsgemeinschaft nicht
als Chance wahrgenommen
werden, und Hillinger musste
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seinen Traum ohne ernsthafte
kommunale UnterstŸtzung um-
setzen.

� Preise, GŸtezeichen
Neben unzŠhligen Weinpreisen
wurde auch das Design der
Homepage prŠmiert. Der von
den Architekten eingereichte
Bauherrenpreis wŠre wohl ver-
dient gewesen É

� Prozess Ð Umsetzung Ð Ergebnis
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Profi-Tipp 
Sieben Meter lang und ein Unikat ist der unbehandelte Felsblock, der
aus dem Steinbruch St. Margareten auf der schmalen Terrasse des Semi-
narraumes installiert wurde. FŸr geladene GŠste besteht die Heraus-
forderung darin, beim Empfang das feine, langstielige Champagnerglas
auf dem groben Sandsteinblock ungezwungen und elegant zu platzieren.
Grob und Fein finden in diesem luftigen Raum zwischen Weinberg und
Beton, Rebe und Glas ganz besonders schšn zueinander.

www.platou.at
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